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Halle den 25 September 1915

Die Abteilung III Ferienkolonie
des Vereins für Volkswohl hat wie in früheren Jahren
o auch in dieſem Kriegsjahr und zwar bei Ueberwindung bePubeet Schwierigkeiten die Ausſendung von Ferienkoloniſten

Knaben u Mädchen während der Monate Juli Auguſt durch
geführt Jetzt ſteht ſie im Begriff noch einer weiteren Anzahl
hilfsbedürftiger Kinder die Förderung ihrer körperlichen Aus
bildung durch einen Herbſtaufenthalt in dem Harzſtädtchen
Güntersberge und zwar in ſeinem daſelbſt geſchaffenen eigenen
Heim angedeihen zu laſſen

Jn Güntersberge dem waldumſäumten Gebirgsort gut ver
ſorgt mit Quellwaſſer und Badegelegenheit hatte der frühere
Vorſitzende des Vereins und der Ferienkolonie Abteilung der ver
ſtorbene hochverdiente Profeſſor Kohlſchütter vor 30 Jahren die
erſten Kolonien halliſcher Kinder untergebracht Jmmer ſchon
war es ſein und ſeiner Mitarbeiter Beſtreben bei Betätigung der
Abteilung in Unterbringung der Kinder ſich von dem Gaſthofsver
kehr unabhängig zu machen und für ſeine Darbietungen die Vor
bedingungen für mehr ausgiebiges erfolgreiches Schaffen dauernd
auszugeſtalten Hierzu bot ſich vergangenen Winter eine ſelten
günſtige Gelegenheit durch Erwerb eines geeigneten großen Grund
ſtücks eines Teils der früheren anhaltiſchen fiskaliſchen Domäne
in Güntersberge bei mäßigem Preiſe Wie gern hätte man Prof
Kohlſchütter vergönnt die Verwirklichung ſeines Lieblingsplanes
zu erleben

Jn dieſem Sommer wurde das Haus ſo weit hergerichtet daß
50 Mädchen auf ca 4 Wochen darin Unterkunft finden konnten
Jnzwiſchen iſt der zweckentſprechende Ausbau für eine umfaſſendere
und dauernde Ausnutzung auch für die kühlere Jahreszeit ſoweit
vorgeſchritten daß für dieſen Herbſt eine wenn auch beſchränkte
Anzahl Kinder untergebracht werden kann

Aber noch viel iſt zu ſchaffen und das Einbauen Umbauen
und die Einrichtung erfordern größere Mittel als der Ferien
kolonie Abteilung zur Verfügung ſtehen Nach vollſtändiger Her
richtung ſoll das Pflegeheim für die Sommermonate mit etwa
200 Koloniſten belegt werden können und für die übrige Zeit
des Jahres für eine angemeſſene Anzahl ſchwächlicher und er
holungsbedürftiger Kinder der Stadt Halle zu ausreichend
langem Aufenthalt benutzungsfähig gemacht werden Jn Rück
ſicht auf die großen Räumlichkeiten wäre ſpäterhin auch zu er
möglichen Kinder daſelbſt einzuſchulen um mit dem Segen der
geſunden kräftigenden Harzluft und guter Verpflegung die Förde
rung der geiſtigen Entwickelung der Kinder zu verbinden

Der Ankauf des mit Zubehör ca 5000 Qm großen Grund
ſtücks und die Beſchaffung der notwendigen Um und Neubauten
ſind mit erdenklicher Sparſamkeit erwirkt die Organiſation des

liebes erfolgt mit bewährtem Perſonal auf gleicher Grund
age

Zum gedeihlichen Ausbau zur Entwickelung und Erhaltung
der Lebensfähigkeit des menſchenfreundlichen Werkes das der Ge
ſunderhaltung des Nachwuchſes unſeres deutſchen Volkes in
erſter Linie des der Stadt Halle zuverläſſig beitragen ſoll und
wird bedarf es wie ſchon erwähnt noch erheblicher Geldmittel
außer den namhaften Spenden die von Förderern des Vereins in
Würdigung ihrer ſegensreichen Verwendung ſeither geworden ſind

Der Vereinsvorſtand verkennt nicht daß dieſer Appell an die
Opferfreudigkeit der Gönner und Freunde des Vereins in der
jetzigen ſchweren Kriegszeit nicht eben gelegen kommt er wagt
jedoch die Bitte um helfende Mitwirkung im Hinblick auf den her
vorragend guten Zweck die ſo dringend nötige Jugendfürſorge die
gebieteriſche Notwendigkeit die durch den grauſamen Weltkrieg
eingeriſſenen Lücken vernarben zu helfen Menſchenleben zu er
gänzen Siechenden die Mittel zur Geneſung zu bieten

Jn dieſem Sinne erbittet und erhofft der Verein die Unter
tützung aller Menſchenfreunde der Stadt Halle Der Vorſitzende
der Abteilung für Ferienkolonien Stadtrat Uber Gr Steinſtr 6
iſt zu jeder weiteren Auskunft wie zur Entgegennahme
ron Zuwendungen bereit

Umgehung der Höchſtpreiſe
Von zuſtändiger Seite wird uns geſchrieben

Bekanntlich ſind durch Verfügungen der Militär Befehlshaber
Söchſtpreiſe für Bensol Solventnaphtha uſw feſtgeſetzt Eine ſolche
Feſtſetzung von Höchſtpreiſen bedeutet daß die dem Verkäufer von
Benzol zu gewährende Gegenleiſtung in Geld ausgedrückt eine
beſtimmte Summe nicht überſteigen darf Wenn ein Verkäufer
ſich neben einem Kaufpreis der den Höchſtpreis erreicht andere
geldwerte Vorteile ausbedingt ſo überſchreitet er die Höchſtpreis
beſtimmungen ebenſo wie der Verkäufer der ſich einen den Höchſt
preis überſteigenden Kaufpreis ausbedingt

Nun iſt bekannt geworden daß Benzolgewinnungsanſtalten
zum Abſchluß von Verträgen auffordern in denen der Kaufpreis
allerdings nicht den Höchſtpreis überſchreitet ihn ſogar häufig nicht
erreicht in dem aber die verkaufende Benzolgewinnungsanſtalt
dem Käufer die Uebernahme der Verpflichtung zumutet auf lange
Zeit nach Friedensſchluß zu einem vorher feſtgelegten Preiſe Benzol
zu beziehen Offenbar geht die Benzolgewinnungsanſtalt dabei
von der Erwägung aus daß nach Friedensſchluß der Benzolpreis
ſtark ſinken wird

Da in einer ſolchen vom Käufer übernommenen Verpflichtung
unter Umſtänden ein dem Verkäufer eingeräumter geldwerter
Vorteil erblickt werden kann der unter Hinzurechnung des Kauf
preiſes den Höchſtpreis überſchreitet würde ſich die Benzolgewin
nungsanſtalt und ebenſo der Käufer der Gefahr einer ſtrafrecht
gen Verfolgung wegen Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe aus
etzen

Daher kann nur dringend vor der Eingehung ſolcher Verträge
gewarnt werden

Die Huldigung der Stände zu Magdeburg
am 25 September 1815

GHundert Jahre ſind ſeit jener denkwürdigen Huldigung vor
übergegangen durch welche die Bewohner der alten Landesteile
der Provinz Sachſen zu Brüdern des Preußiſchen Volkes zu
Teilnehmern ſeiner Rechte und Vorzüge ſeiner Freuden und
ſeiner Kämpfe und Leiden wurde ſeit jener erhebenden Feier die
eine tiefe alle Schichten der Bevölkerung gleichmäßig umfaſſende

Wirkung hatte 1815 und 1915 Welche Fülle der Ereigniſſe
welche Entwickelung der Verhältniſſe welch ein Unterſchied zwiſchen
damals und heute Wir blicken im Geiſte zurück in eine Zeit
die nach langen und bitteren Knechtſchafts und Leidensjahren
nach ſchweren bluterkauften Siegen eben im Begriff war auf den
Trümmern geſtürster Gewalten zerſtörter Ordnungen den Frieden
der Freiheit Tempel aufzurichten neuen Anſchauungen der Dinge
Bahn zu brechen

Durch die Verordnung König Friedrich Wilhelms III vom
21 Juni 1815 wurde die Veſitzergreifung der mit dem Preußiſchen
Staate wieder vereinigten vormals Preußiſchen Provinzen im
nieder und oberſächſiſchen Kreiſe veröffentlicht Gleichseitig war
angeordnet daß die Erbhuldigung dieſer Preußiſchen Provinzen
des Gouvernements zwiſchen Elbe und Weſer am 25 September
1815 zu Magdeburg das ſchon zur Hauptſtadt der Provinz
Sachſen beſtimmt war in feierlicher Weiſe ſtattfinden ſolle

Da der König verhindert war die Erbhuldigung ſelbſt ent
gegenzunehmen ſo war der Geheime Staatsminiſter und General
gouverneur des Herzogtums Sachſen Freiherr von der Reck zum
Huldigungsbevollmächtigten ernannt

Am 24 September abends um 6 Uhr verkündete das Geläute
aller Glocken in drei Pulſen und 24 Kanonenſchüſſe die Nähe des
Feſtes Schön und klar einen herrlichen Tag verheißend brach der
Morgen des 25 September an begrüßt durch feierliches Glocken
geläut und den Donner der Kanonen Jm unteren Stock des
Rathauſes verſammelten ſich die Huldigungsdeputierten Behörden
und ſo weiter

Unſer Halle
war vertreten a Magiſtrat und Gemeinderat durch den Magi
ſtratsdirigenten Mellin Prof Voigtel Buchhändler SchwetſchkeDeputierter für KReumartt Prof Düffer Deputierter für
Glaucha b die Kgl Friedrichs Univerſität durch den Kanzler
Niemeyer e die Geiſtlichkeit beider proteſtantiſchen r
durch die Superintendenten Fulda Prediger an der Marienkirche
und D Dohlhoff Prediger an der Domkirche d die Salswirker
Brüderſchaft durch Chriſtian Gottlieb Froſch und Gottlieb Ko
ſowski

Um 9 Uhr L bte ſich der Huldigungszug vom Rathauſe durch
eine zweifache Doppelreihe von Militär in Bewegung nach der
Domkirche Vor der Kanzel ſtand auf einer mit ſcharlachrotem
Teppich belegten Eſtrade ein mit Gold und karmoiſinrotem Samt
dekorierter Lehnſeſſel für den Königlichen Huldigungs Bevoll
mächtigten Bei ſeinem Eintritt in den Dom wurde er von den
Klängen der Trompeten und Pauken begrüßt Nach einem kurzen
Lobgeſang hielt der Generalſuperintendent Konſiſtorialrat Weſter
meier die Predigt über den Text 1 Petri 2 17 Tut Ehre jeder
mann Habt die Brüder lieb Fürchtet Gott Ehret den König

Ueber dieſen Text wurde zu gleicher Zeit in ſämtlichen Kirchen
der alten Landesteile die Huldigungspredigt gehalten Der Ge
ſang Herr Gott dich loben wir von dem Geläute der Glocken
und dreimal 24 Kanonenſchüſſen begleitet ſchloß die religiöſe Feier

Die Bürgerſchaft von Magdeburg hatte eine beſondere kirchliche
Feier zu St Johannes Jn der früheren Ordnung bewegte ſich
der Zug zurück nach dem Kammergebäude nachdem die Geiſtlich
keit ſich von ihm getrennt und den Weg nach dem Rathauſe ge
nommen hatte

Jm großen Saale des Kammergebäudes befand ſich ein reich
vergoldeter Thron zu welchem fünf Stufen führten Die Wand
hinter ihm war mit Hermelin bekleidet Vor dieſer Bekleidung
waren das lebensgroße Bild des Königs und die Jnſignien der
Königswürde angebracht Nachdem das Militär die rechte die
Zivilbehörden die linke Seite eingenommen hatten beſtieg Frei
herr von der Reck ein ehrwürdiger bereits bejahrter Herr dereinen gleichen hohen Dienſt an derſelben Stelle ſchon im Jahre
1786 geleiſtet hatte die nächſtobere Stufe des Thrones und hielt
eine Anſprache an die Verſammlung Auf die Anſprache ant
wortete im Namen aller Deputierten mit kurzen trefflichen Worten
der Domdechant Graf von Alvensleben auf Erxleben worauf der
Geheime Rat Kahle die Huldigungsformel vorlas und die Depu
tierten den Eid leiſteten Ein Lebehoch auf den König wozu 101
Kanonenſchüſſe donnerten beſchloß den feierlichen Huldigungsakt

Vom Kammergebäude begaben ſich ſämtliche Deputierten uſw
Bürgerſchützen voran in feierlichem Zuge durch ein von Truppen
gebildetes Doppelſpalier nach dem Rathauſe Der Huldigungs
Bevollmächtigte folgte ihnen in einem von Bürgerſchützen beglei
teten ſechsſpännigen Wagen Freiherr von der Reck wurde an der
Tür des Rathauſes vom Magiſtrat empfangen Jn dem mit
Bildniſſen der brandenburgiſch preußiſchen Regenten gezierten
Huldigungsſaale des Rathauſes waren die geiſtlichen Deputierten
verſammelt Der Bevollmächtigte hielt eine Anſprache welche der
Aelteſte der Geiſtlichen Superintendent Möller aus Oebisfelde
beantwortete Hierauf verpflichtete der Bevollmächtigte die Geiſt
lichen durch Handſchlag

Nun betrat umgeben von den Generälen v Hirſchfeld und
v Bismarck und vom Zivilgouverneur v Klewisz begrüßt von
Trompeten und Pauken Freiherr von der Reck den Balkon des
Rathauſes um die Huldigung der Bürgerſchaft von Magdeburg
entgegenzunehmen Tauſende und aber Tauſende von Menſchen
ſtanden auf dem Alten Markte Vor dem Rathauſe befanden ſich
die Mitglieder des Magiſtrats und des Gemeinderats auf einer
etwas erhöhten Bühne Nach einer Anrede des Bevollmächtigten
erwidert vom Bürgermeiſter Noeldechen verlas Geheimrat Kahle
den Huldigungseid den die Volksmenge nachſprach Dann folgte
ein lautes Hoch auf den König begleitet von Trompetenge
ſchmetter Paukenwirbel und Kanonendonner Fahnenſchwenken
und brauſende beinahe endloſe Hurras Hohe Begeiſterung über
all Da mit einem Male ohne alle Anordnung und Vorbe
reitung ſtimmte die Kopf an Kopf gedrängt ſtehende Menge und
die welche aus den dichtbeſetzten Fenſtern und von den Dächern
auf den Feſtplatz hinabblickten wie in der Kirche entblößten
Hauptes den Choral Nun danket alle Gott an Der Königliche
Bevollmächtigte von der Begeiſterung mit ergriffen trat wieder
auf den Balkon des Rathauſes vor Eine feierliche Stimmung
bemächtigte ſich aller Anweſenden Man gedachte der erlittenen
furchtbaren Drangſale der ſchweren Opfer der glorreichen Siege
man umarmte ſich unter zahlloſen Dankes und Freudentränen

Keine Richtpreiſe
Erkundung unſeres Berliner Mitarbeiters

Der Staatsſekretär des Reichsamtes Dr Delbrück hatte

Verhältniſſe dürfen nur in den dringendſten

ale Zeitung Sounnben 25 Septender 1915

neten eBezirke in Ausſicht genommen um dem Wucher mit Lebens
mitteln und Artikeln des täglichen Bedarfs zu ſteuern Noch
in der vorigen Woche wurden offiziöſerſeits Richtpreiſe an
gekündigt und ein in einer ſüddeutſchen Zeitung veröffent
lichter Entwurf über die Bildung von Preisprüfungsſtellen
und die Verſorgungsregelung durch die Gemeinden enthält
ebenfalls Richtpreiſe Danach ſollten die Landeszentral
behörden ermächtigt werden für größere einheitliche Preis
gebiete Durchſchnittspreiſe Richtpreiſe mit einer Grenze
nach oben und nach unten feſtzuſetzen innerhalb deren die
Gemeinden die Preisfeſtſetzung vornehmen ſollten Wie uns
indes von unterrichteter Seite mitgeteilt wird handelt es
ſich dabei um einen älteren Entwurf der von der Regierung
fallen gelaſſen wurde und der der gegenwärtigen Beratung
im Bundesrat nicht unterliegt Die Regierung hat ſelbſt
bei der Vorbereitung des endgültigen Entwurfes die Ein
führung von Richtpreiſen aufgegeben offenbar auch infolge
der ungünſtigen Kritik in der Preſſe Tatſächlich gibt es ja
auch keine größeren einheitlichen Preisgebiete nicht einmal

für Kartoffeln
Ueber die Rachmuſterung der dauernd Dienfſtun brauchbaren
befindet ſich im heutigen Jnſeratenteil eine amtliche Bekannt
machung

Vor den dauernd Dienſtunbrauchbaren werden diejenigen
nachgemuſtert die in den Jahren 1895 bis 1876 geboren ſind
Die Nachmuſterung beginnt am Montag den 4 Oktober und
endet vorausſichtlich am 30 Oktober Muſterungslokal iſt der
Ausſchank der Halliſchen Aktienbierbrauerei Deſſauerſtr 1

ierſelb ts Die Beorderungen erfolgen mittels beſonderer Geſtellungs

befel die durch die Poſt zugeſtellt werden Bei Behinderung
am Erſcheinen im Muſterungstermine durch Krankheit iſt ein
ärztliches polizeilich beglaubigtes Zeugnis vorzulegen

er der Aufforderung zur Stellung nicht pünktlich Folge
leiſtet oder bei Aufrufung ſeines Namens im Muſterungs
raum nicht anweſend iſt hat Beſtrafung bezw die geſetzlichen

wangsmittel zu gewärtigen8 Lfreit von er Geſtellungspflicht ſind nur ſolche Beamte
und ſtändige Arbeiter der Eiſenbahnen der Poſt der Tele
graphie der Reichsbank der miitäriſchen Fabriken und Be
kleidungsämter die als unabkömmlich anerkannt worden ſind
für dieſe genügt die Einreichung der Unabkömmlichkeitsbe
ſcheinigungen dagegen haben ſonſt für unabkömmlich Erklärte
ſich mit einer Beſcheinigung hierüber im Muſterungstermin

a f G häuslicher gewerblicher uſwZurückſellungen auf Grund häuslicher 2Zurücr g f hre eſichtigt werden Bezügliche Anträge ſind nur in der Zeitr 25 bis 30 W ber im PolizeiDienſtgebäude
Zimmer 69 abzugeben Vorherige Einreichung iſt zwecklos

Deutſche Gefangene in Rußland
Die Hamburger Zentrale der Hilfe für kriegsgefangen

Deutſche Magdeburg Altes Rathaus der Hamburgiſche
Landesverein vom Roten Kreuz Ausſchuß für deutſche Kriegs
gefangene gibt ſoeben eine zweite ergänzte Auflage ſeiner
Karte vom Europäiſchen und Aſiatiſchen Rußland mit Angabe
der hauptſächlichſten Orte in denen ſich Kriegsgefangene und
zurückgehaltene Zivilperſonen befinden im Verlage von
L Friederichſen Co Hamburg 1 Mönckebergſtraße 22
1 Stock heraus Die neue Auflage enthält gegenüber der
erſten Auflage etwa 300 weitere Plätze in denen ſich Ge
fangene befinden Auch ſind die Beſtimmungen über den Poſt
verkehr mit dieſen Orten den inzwiſchen gemachten Erfahrunger
entſprechend vollſtändig abgeändert worden Wie bei der
erſten Auflage wird auch jetzt als beſonders nützlich emp
funden werden daß der deutſchen Ortsbezeichnung nebſt Kreis
und Gouvernement die ruſſiſche Schreibſchrift beigefügt iſt
dadurch kann bei jeder Adreſſe der genaue Aufenthaltsort durch
einfaches Nachſchreiben der deutlichen Vorlage in Ruſſiſch an
gegeben werden Der Preis dieſer vermehrten Auflage be
trägt auch nur 1 Mark Die Karte kann durch die Hilfe fün
kriegsgefangene Deutſche Magdeburg Altes Rathaus Ein
gang Johanniskirchhof bezogen werden

Eiſernes Kreuz
Dem Unteroffizier Theodor Keller im Fußart Batl Nr 2

wurde das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe verliehen
Das Eiſerne Kreuz erhielt der Jntendanturanwärter

Unterzahlmeiſter Walter Blech er im Reſ Jnf Regt 232
Der Oberpoſtinſpektor P Troitzſch Hauptmann der Reſ

des Jnfanterie Regiments Nr 106 geboren zu Halle a wurde
mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Jm Kriegsgefangenenverfeht
ſind ſeit September 1914 bis Ende Auguſt 1915 vom Poſt
buregau in Bern zum Tranſit übernommen und weiter
geleitet worden nach Deutſchland 23 194 333 Briefe und
Karten ſowie 1413 344 kleine Pakete nach Frankreich
22 229 470 Briefe und Karten und 663 058 kleine Pakete nach
Oeſterreich und Ungarn 298 975 Briefe und Karten und 19
kleine Pakete nach Jtalien 82 190 Briefe und Karten und 56
kleine Pakete

Im ganzen ſind durch die Vermittelung der Oberpoſtkon
trolle ſeit September 1914 an franzöſiſche Kriegsgefangene in
Deutſchland 1 539 573 Poſtanweiſungen im Betrage von
19 265 083 Franken an deutſche Kriegsgefangene in Frank
reich 288 075 Poſtanweiſungen im Betrage von 4 983 543
Franken an öſterreichiſche und ungariſche Kriegsgefangene in

Warme Unter Kleidung
Woll Vigogne Mako Hemden Hosen u Jacken Seicdene Trikotwäsehe bastseidene Hemden Hals

binden Strümpfe Socken Handscehuhe Ledsrwesten wasserdiehte Oeltuch Westen und Pelerinen

gostr Westen Kamelhaarwesten Ohrensohützer Brust u Lungenschützer Leibbinden Pulswärmoer

Kniewärmor wollene Decken regenfesto Sohlafsäcke Hosenträger wassercdichte Oeltuch Fusskappon
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Franken an ruſſiſche Kriegsgefangene in OeſterreichUngarn
uſammen 853 oſtanweiſüngen im Betrage von 1 632 192Franten befördert worden

Aus unſerem Zoo
In den letzten vierzehn Tagen hat ſich das farbloſe Bild

welches der Ententeich während der Sommermonate bietet
aſch in ein wahres Meer der leuchtenden Farben verwandeltlen voran haben die zu ben Schmuckenten gehörigen nord

amerikaniſchen Brautenten ihr graues Sommerkleid aus
gezogen und das leuchtend blaugrüne Winterkleid angelegt
Am an zurück in dem Federwechſel ſind noch die ſüd
amerikaniſchen Moſchus oder Türkenenten Bei ihnen kann
man ſeo recht deutlich die Bedeutung des Federwechſels vor
Augen ſehen wenn man das zerſchliſſene mattfarbige alte
Federkleid mit den tadelloſen ſchwarzglenzenden neuen Federn
vergleicht Die alten Federn ſind direkt verbraucht die Kiele
verlieren ihre Biegſamkei und brechen die Fahnenflächen
reißen auf ohne ſich beim Putzen wieder feſt zuſammen
zuſchließen ſo daß das Flugvermögen in Frage geſtellt würde
wenn die alten Federn nicht erſetzt würden Noch ein zweites
kann man gerade bei den Türkenenten gut beobachten
das alte Federkleid hält ſich beim Schwimmen und bei Regen
nicht mehr recht trocken die zerfaſerten und mürben Federn
nehmen das Waſſer an ſo daß das Schwimmvermögen in
Frage geſtellt würde und die Vögel bei Regen durchnäßt
würden Aehnlich wie bei den Enten bringt der herbſtliche
Federwechſel bei den Faſanen an Stelle des unſcheinbaren
Sommerkleides ein farbenprächtiges Winterkleid die ſchönſten
Farben und Schmuckfedern ſind hier wie dort auf das männ
liche Geſchlecht beſchränkt Jn den Abendſtunden läßt der
mächtige Rothirſchzwölfender wieder ſeinen langgezogenen voll
tönender Brunftſchrei über den Berg erſchallen den der ame
rikaniſche Vetter der Wapiti trotz ſeines maſſigeren Körper
baues nur mit dünner Fiſtelſtimme beantwortet

Morgen Sonntag iſt nachmittags 3 Uhr großes Kon
zert vom Görlach Orcheſter Der Eintrittspreis beträgt für
Erwachſene nur 30 Pfg für Kinder 20 Pfg Militär ohne
Charge zahlt vormittags 10 Pfg nachmittags 20 Pfg Siehe
Anzeige

Kriegsvortrag Auf Einladung des Kreisverbandes
Halliſcher Jünglingsvereine hält der durch ſeine Kriegs
predigt vor dem Reichstagsgebäude bekannt gewordene Hof
prediger Lic Doehring aus Berlin am Dienstag den
28 September abends 834 Uhr in den Thaliaſälen einen
Vortrag über ſeine Erlebniſſe und Wahrnehmungen auf dem
öſtlichen Kriegsſchauplatz Jn Berlin hat ſein Bericht einen
ſolchen Eindruck gemacht daß er ſofort wiederholt werden
mußte Der geringe Eintrittspreis von 20 Pfg ermöglicht
o wohl jedem Freund unſerer Krieger den Vortrag zu
dören
datenheim auf dem Truppen Uebungsplatz Zoſſen a O be
ſtimmt

Die Volksernährung im Kriege iſt eine der wichtigſten Franen
m Volksleben Wie ſie beſonders in dieſen teueren Zeiten prak
iſch und möglichſt vorteilhaft durchgeführt werden kann ſoll durch
einen Vortrag den Herr Stadtmiſſionar Deubel am Montag den
27 Oktober abends 88 Uhr Weidenplan 4 halten wird erläutert
werden Alle Frauen und Mädchen ſind dazu eingeladen Jn der
gnſchließenden Beſprechung kann vielleicht manche aus dem Schatz
hrer Erfahrungen noch manchen praktiſchen Wink geben

Eine neue Nummer des el eee das eine Beilage zum
Reichsanzeiger bildet aber au m ſich bezogen werden kann er
cheint Anfang Oktober Jm Poſtblatt das im Reichspoſtamt zu
v wird ſind die wichtigſten Verſendungsbedingungenund Tarife Poſtſendungen aller Art ſowie für Telegramme
enthalten uf die ſeit dem Erſcheinen der vorangegangenen
Nummer Anfang Juli eingetretenen Aenderungen wird in der
neuen Nummer durch beſonderen Druck Schrägſchrift hingewieſen
as Poſtblatt kann auch neben anderen umfangreicheren Hilfs

zitteln für den Verkehr mit der Poſt und Telegraphie Poſtbücher
Poſt und Telegraphennachrichten für das Publikum uſw mit Vor
teil benutzt werden weil es dieſe bis auf die neueſte Zeit ergänzt
Der Bezugspreis des Poſtblattes beträgt für das ganze Jahr 40
Pfennig für die einzelne Nummer 10 Pfg Beſtellungen werden
von den Poſtanſtalten entgegengenommen
Die Provinzialgärten zu Diemitz im Herbſtſegen bieten

einen ſo herrlichen Genuß daß man eine Wanderung dorthin
gar nicht warm genug empfehlen kann Das herrliche Obſt
raucht man bloß in dem reichen Behang der Bäume zu be

wundern wozu breite Blumenbeete einen lieblichen Rahmen
geben Man kann auch für weniges Geld aus der am Ein
gang aufgeſchlagenen Bude ſich von den ſchmackhaften Garten
grüßen einiges zum Mitnehmen erſtehen Jſt es möglich ſich
ein anmutigeres Bild des Herbſtes zu denken als dieſe Gärten

mit der ſchönen Laubfärbung dem duftigen Obſtbehang und
zu Füßen ein freundlicher Blumenteppich gewebt von Mutter
Natur mit den bunteſten Farben des Herbſtes Darum auf
nach Diemitz wer irgendwie Zeit für ſolche lockenden und
lohnenden Spaziergänge übrig hat

Stiftung Der Gründer der Firma A Huth K Co HerrAdolf 5uth ſtiftete anläßlich ſeines 70 Clborlotzges In

gen z t De sugunſtenrſonals rma die er an die iPerleſiung brgchie a ngeſtellten jetzt zur
Friſenr kein Fremdwort So wenigſtens lautet eine von

ſeiten eines Gelehrten erteilte Auskunft die ein Jnhaber eines
Barbier und Friſeurgeſchäftes in Weimar erbat Danach iſt das
Wort Friſeur germaniſchen Urſprungs und zwar entſtammt
es der angelſächſiſchen Bezeichnung von Frieſe was ſoviel wie
kraus oder gelockt bedeutet Jm Altfrieſiſchen beſagte frieske
oder freske ſoviel wie Haupthaar Haarlocke oder auch die An
wendung für Pferdeſchwanz Alſo wird man in dieſem Falle von
einer Abänderung der Firmenſchilder abſehen können

Ein entwichener Fürſorgezögling wurde in der vergangenen
Nacht in der Mansfelder Straße aufgegriffen und der Polizei zur
weiteren Veranlaſſung vorgeführt

BDeſtrafter Fürwitz Zwei 12jährige Schüler begaben ſich auf
einen am Sandanger liegenden unbewohnten Saalekahn und ver
W den Hinteranker hochzuwinden Hierbei ſchnellte die
Kurbel der Winde zurück und traf den einen der beiden Knaben

ſo heftig gegen den Oberſchenkel daß der Verletzte dem Eliſabeth
krankenhauſe zugeführt werden mußte

Im Strohdiemen Bei einer in der vergangenen Nacht inGimritzer Feldflur abgehaltenen Streife wurden zwei ernſ Ar

beiter in einem Strohdiemen nächtigend angetroffen und der Land
wirtſchaftskammer zugeführt
Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag nach einem Grund

ſtück am Steinweg gerufen wo Teer übergekocht und in Brand ge
raten war Bei ihrer Ankunft war der Brand bereits durch einen
Dachdecker gelöſcht ſo daß die Wehr nicht in Tätigkeit zu treten
brauchte

Von der Skraße Jn der Gr Steinſtraße rutſchte das Pferd
eines von auswärts gekommenen Fuhrwerks auf dem friſchge
ſprengten Holzoflaſter aus und kam zu Fall Da ſich das Tier
allein nicht zu erheben vermochte wurde es durch die herbeige
rufene Feuerwehr wieder guf die Beine gebrat

Der Geldertrag iſt für das neu zu errichtende Sol

Theaker Konzerk und Vorkräge

Die Verlorenen
Walhallatheater

Ein Senſationsſtück werden die einen ſagen ein ernſtes Ten
denzſtück das Unwiſſende warnen und aufklären will die anderen
Herr Adolf Steinmann der Autor dieſes vieraktigen Lebens
bildes könnte auf dieſe Streitfrage am beſten Antwort geben und
er müßte vorausgeſetzt daß er aufrichtig iſt zugeben daß er die
Abſicht hatte ein recht wirkungsvolles Senat ngſtie zu ſchreiben
und ihm das Mäntelchen einer Moral und Aufklärungstendenz
umzuhängen Es iſt eine alte Erfahrungstatſache daß Theaterſtücke deren Beſuch Perſonen unter 16 Jahren verboten iſt immer

volle Häuſer machen und daß eben dieſe Stücke im Grunde ge
nommen recht harmlos ſind Senta Erikſen ein junges unbe
ſcholtenes Mädchen gerät in die Hände einer mit vollkommenſtemRaffinement arbeitenden Mädchenhändlergeſellſchaft und wird
unter Vorſpiegelung einer ſchönen Zukunft in das Freudenhaus
einer Großſtadt Argentiniens verſchleppt Mit ziemlich ſtarker
Realiſtik wird die Leidenszeit des jungen Mädchens ausgemalt
das aber ſeinen Peinigern mutig widerſteht und ſeine Ehre mit
dem äußerſten Aufgebot der Kräfte verteidigt Bis hierher hat
die Handlung und Milieuſchilderung viel Wahres und könnte
immerhin erzieheriſch wirken Nun aber ereignet ſich das Anwahr
ſcheinliche der Retter erſcheint in Geſtalt des Herzogs von Akoſta
eines ebenfalls unfreiwilligen Gaſtes dieſes Hauſes Jhm vertraut
ſich das unglückliche Mädchen an Der Herzog erſtattet die An
zeige Aber erſt muß noch ein zweiter deus ex machina erſcheinen
der ehe der den mitſchuldigen Stammgaſt des Hauſes
den Polizeichef entlarvt ehe ſich die unberührte Verlorene und
ihr Retter in einer ſentimentalen Szene die Hand zum Bunde
reichen Dieſe unwahre Sentimentalität iſt abſtoßend und macht
eine erzieheriſche Abſicht wenn überhaupt eine ſolche angeſtrebt
war zunichte Es bleibt alſo weiter nichts übrig als ein paar
wirkſame geriſſene Szenen in einem Milieu das ein nicht allzu
anſpruchsvolles Publikum intereſſant finden wird Die Dar
ſtellung war in den meiſten Beſetzungen gut Luiſe Helmbach
findet für das Schickſal der Senta Erikfen ergreifende Töne in der
aufdämmernden Erkenntnis in welche Hände ſie geraten iſt übte
dieſe Darſtellerin tiefe Wirkung Heinz Uehr Grete Gallus
und Martin Grünfeld boten als Mädchenhändler gut beob
achtete Typen Chr v Stahl war eine gelungene Lebemanns
ſigur und ein korrupter Beamter über Carl Weſſel wurde in
einer Epiſodenrolle wiederum viel gelacht Mit der Rolle des
Herzogs von Akoſta dieſes Marquis Poſa der Sittlichkeit iſt nicht
viel anzufangen Julius Wieſe vermochte dieſer Geſtalt nicht
Leben einzuhauchen Das Publikum ſchien mitunter recht er
griffen und ſpendete ſämtlichen Darſtellern lebhaften Beifall
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Sladk Theaker Der Freiſchütz von C M v Weber
wird wohl mit Recht als eine der e ehe Opern bezeichnet
und iſt daher ſo recht für die jetzige Zeit geeignet Die Oper
wird heute in der gleichen Beſetzung wie bei der ſo erfolgreichen
Erſtaufführung wiederholt Für Montag iſt noch einmal das
Volksſtück Die beiden Reichenmüller angeſetzt Die Oper
bereitet als nächſte Einſtudierung Fra Diavolo vor Has
Schauſpiel bringt demnächſt Max Halbes Drama Der Strom
und wird mit dieſer Aufführung den 50 Geburtstag des be
kannten Autors feiern

Im Thalic Theater gelangt am Sonntag vom Schau
ſpielperſonal des Stadttheaters dargeſtellt die Komödie von
Rofenow Kater Lampe zur Aufführung Die Vorſtellung
beginnt um 8 Uhr die Kaſſe im Thalia Theater iſt bereits ab
7 r geöffnet Vormittags von 10 bis 1 Uhr ſind auch an der
Kaſſe des Stadttheaters Karten ohne jedes Aufgeld erhältlich

WalhallaTheater Morgen Sonntag nachmittag 4 Uhr
iſt Familienvorſtellung bei kleinen Preiſen 30 55 80 1,10
Erwachſene können ein Kind frei einführen Zur Auf
führung gelangt nochmals das deutſch amerikaniſche Lebens
bild S M der Dollar mit Direktor Fritz Steidl als Gaſt
Abends 824 Uhr wird zum drittenmal das Schauſpiel Die
Verlorenen ein Borrag zur Bekämpfung des Mädchen
handels gegeben Die Tageskaſſe iſt Sonntags ab 10 Uhr
ununterbrochen geöffnet

ApolloTheater Heute Sonnabend bringt das Dresdner
Reſidenz Enſemble Leitung Direktor Richard Flechſig
abends 20 Uhr zum drikttenmal das übermütige Luſtſpiel
A von s Die verkaufte Frau zur Aufführung orgen Sonntag wird nachmittags 4 Uhr das
Luſtſpiel von C A Görner Heirat auf Probe auf
geführt Jn dieſer Familien und Jugendvorſtellung gelten
die bekannten kleinen Nachmittagspreiſe jeder Erwachſene
hat ein Kind frei Abends 20 wird zum viertenmal Die
verkaufte Frau gegeben Es gelten zu dieſer Vorſtellung
die kleinen Kriegspreiſe Militär zahlt für erſtes Parkett
15 Pfg Es wird beſonders auf den Billettvorverkauf auf
merkſam gemacht der von 9 Uhr ununterbrochen den ganzen
Sonntag geöffnet iſt

Bad Wittekind Morgen Sonntag findet nachmittags
roßes Konzert vom Orcheſter des Herrn Muſikdirektor Gör
ach ſtatt Der vorgerückten Jahreszeit wegen beginnt das

Konzert nachmittags 3 Uhr Der Eintrittspreis beträgt 35 PfgAbonnenten zahlen 10 Pfg für das Programm nach Eiche
Anzeigel

Jn der Saalſchloßbrauerei finden morgen Sonntag zwei Konzerte der Görlachſchen Kapelle ſtatt Für das Abendkongert iſt
wiederum Herr Opernſänger Willi Brohs gewonnen Herr Brohs
ſingt eine Anzahl Lieder zur Laute

Jm halliſchen Schühengraben iſt Konzert am Sonntag von
2412 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags

Jm Volkspark findet heute Sonnabend im unteren Saal ein
großes Soliſtenkonzert ausgeführt von den Mitgliedern
der Kapelle des Feldartillerie Regiments Nr 75 ſtatt Näheres
ſiehe Jnſerat

Vereine und Verſammlungen
Der Verein der Bienenzüchter von Halle und Umgegend be

ſchloß in ſeiner Monatsverſammlung 9 mit 500 Mark ſeines
Vereins vermögens an der Zeichnung zur dritten Kriegsanleihe zu
beteiligen Nach Beſprechung des Honigverkaufs und der Wachs
gewinnung hielt der halliſche Bienenzüchter Herr Seide Böll
bergerweg 10 einen eingehenden aus der Praxis gegriffenen Vor
trag über die Einwinterung der Bienenvölker Der Vortragende
empfahl die möglichſt warme Einwinterung ſchon im Oktober da
nach ſeinen Erfahrungen ein unzeitgemäßer Bruteinſchlag wie
man befürchtet dadurch keineswegs hervorgerufen werbe dieſer
ſich vielmehr nach der Außentemperatur und der vorhandenen aus
giebigen Pollentracht richte Eingehende Anweiſungen über die
vorzunehmenden Hantierungen bei der Einwinterung der Bienen
völker ſicherten dem Vortragenden den Dank der Zuhörer Be
P über die diesjährige Honigernte lauteten ſehr wider
prechend aus allem war jedoch zu entnehmen daß eine reichliche
xnte nur kleine Bezirke die in der Blütezeit von gut honigenden

Pflanzen gerade paſſendes Flugwetter hatten gemacht haben Da
aber nach eingegangenen Nachrichten der Ertrag aus unſerer
Haupthoniggegend der Lüneburger Heide faſt ganz ausfällt dürfeim ganzen mit einem übermäßigen Honigertrage in Deutſchland

nicht zu rechnen ſe L kind übernehmen

Oſtpreußenhilfe
Halle als Patenſtadt

Jm Reſtaurant Mars la Tour fand Freitag unter dem
Vorſitz des Stadtverordnetenvorſtehers Herrn Juſtizrat Dr
Lembſer eine Verſammlung ſtatt die ſich mit der Paten
ſchaft Halles für eine der durch die Ruſſenherrſchaft ſo ſchwer
heimgeſuchten oſtpreußiſchen Städte beſchäftigte Erſchienen
waren etwa 40 Perſonen darunter auch einige Damen Herr
Rechtsanwalt Bennewiz gab in einem Vortrage ein
Bild der durch den Ruſſeneinfall erwachſenen Schäden Der
Redner ar aus Der Geſamtſchaden iſt bisher auf
1500 000 000 Mark durch die Kriegsabſchätzungskommiſſion
feſtgeſtellt davon ſind vom Staat bisher 300 000 000 Mark
an Vorentſchädigungen ausgezahlt worden Der Staat iſtdas ſteht außer Zweifel dazu verpflichtet die direkten

Schäden zu erſetzen Trotzdem er aber den guten Willen hat
iſt es ihm doch unmöglich anders als ſchematiſch zu ver
fahren Er kann nicht die Bedürfniſſe der einzelnen Gemein
weſen berückſichtigen es fehlt alſo an der nötigen IJndivi
dualiſierung Die Kommunen können ſelbſt dieſes Manko
nicht ausgleichen da den kommenden Aufgaben gegenüber
die Steuererträgniſſe die durch den Krieg zurückgegangen
ſind dazu nicht ausreichen Für kommende Neuaufgaben
Verbeſſerungen und Verſchönerungen müſſen private Hilfs
e geſchaffen werden Die Wohnungs verhältniſſe waren

ereits vor dem Kriege in hygieniſcher Beziehung ſehr un
günſtige da der oſtpreußiſche Arbeiter trotz des gleichen Ver
dienſtes wie in anderen Gegenden der Monarchie ſehr viel
weniger dafür verausgabte Die Steuerverhältniſſe ſind
recht unerfreulich geweſen ſo daß die Steuerzahler nicht in
Anſpruch genommen werden können Da der Staat alle
aus dieſen Uebelſtänden erwachſenden neuen Aufgaben nicht
den Bedürfniſſen des einzelnen Gemeinweſens entſprechend
erfüllen kann iſt es Pflicht der Bürgerſchaft ihm helfend
zur Seite zu ſpringen Oſtpreußen iſt Kriegsſchauplatz ge
zeſen ſeine Lage hat es zu der Aufgabe beſtimmt uns vor

nehmlich Mitteldeutſchland vor den Schrecken des Krieges
zu bewahren Darum iſt es eine Ehrenpflicht Oſtpreußen
zu helfen und ſeine Zukunft zu ſichern Vielfach iſt nun
dem Staate der Vorwurf gemacht worden er wolle ſeine
eigenſten Pflichten auf die einzelnen deutſchen Städte ab
wälzen dem müſſe man entgegentreten Eine Oſtpreußen

r i nur als Ergänzung der ſtaatlichen Maßnahmen
möglich

Dann machte der Redner die Anweſenden mit den
Zielen der Hilfsbewegung bekannt Vor allen Dingen tun
Kleinwohnungen not es iſt geplant Siedelungen anzulegen
um Kriegsinvaliden beſonders ſolche mit ſtarkem Nachwuchs
dort ſeßhaft zu machen die ſich durch Bebauung eines Stück
Landes eine neue Exiſtenz ſchaffen ſollen Ferner en hin
ſichtlich der Verbeſſerung der Städte Anlagen Straßendurch
bruch Straßenerweiterung beſonders Kanaliſation und
Waſſerverſorgung dann auch Volksbäder und Volksbibliotheken zu ſchaffen Der Redner ſtreifte auch die Bedürfniſſe

der ländlichen Ortſchaften Beihilfe zum Gemeindewegbau
Pflaſterung der Dorfſtraßen uſw

Für alle dieſe Maßnahmen iſt Geld nötig Die Oſt
preußenhilfe will darum die tätige Mitwirkung der Bürger
der vom Kriege verſchonten Gebiete heranziehen und per
ſönliche Beziehungen zwiſchen einzelnen Städten und Kreiſen
oder Provinzialverbänden und den geſchädigten Gebieten

n Andere Städte des Deutſchen ehe hätten in
ieſer Hinſicht ſchon vorbildlich gewirkt z B Berlin für

Ortelsburg Köln für Neidenburg Düſſeldorf für Stadt und
Kreis Heilsberg und andere mehr enn nun Halle die
Patenſchaft einer zerſtörten oſtpreüßiſchen Stadt übernehmen
ſoll welche Stadt ſei zu wählen Da die Provinz den
Kreis Johannisburg ins Auge gefaßt hat ſo kommt für
Halle eine Stadt dieſes Kreiſes nach den bisherigen Vor
beſprechungen Bialla in Frage Für dieſe Stadt brauche
man keine Rieſenſummen aufzubringen mit 100 000 Mark
würde man ſchon viel erreichen vor allen Dingen ſollen die
taatlichen Maßnahmen nicht durchkreuzt werden Auch wird
as Geld das man hier aufbringt nur zu einem geringen

Teile gleich benötigt werden im allgemeinen erſt in zwei
bis drei Jahren Redner ging nunmehr auf Bialla ſelbſt
und deſſen Bedürfniſſe ein Von 512 Gebäuden ſeien 74
zerſtört worden darunter etwa 20 Wohnhäuſer Von den
2169 Bewohnern der Stadt ſind bisher 1200 nicht zurück
gekehrt 150 davon von den Ruſſen verſchleppt worden An
ſanitären Anlagen wie Krankenhäuſern und Bädern fehlt
es vollkommen Von Anfang November 1914 bis Februar
dieſes Jahres iſt die Stadt in ruſſiſchen Händen geweſen
Die Flüchtlinge haben bei ihrer Rückkehr kaum etwas vor
gefunden Die Wohnungs und Betriebseinrichtungen ſind
aſt völlig zerſtört und verſchleppt Die Handwerksbetriebe
ind nur gering wieder aufgenommen worden Redner trat
in warmherzigen Worten für die Hilfstätigkeit in dem

n Rahmen ein Zweckmäßig ſei es bald etwas zu
un Er appellierte dabei an das Mitgefühl der halliſchen

Bürgerſchaft die bisher ſich von keiner anderen Stadt über
treffen ließ Redner fand warme Zuſtimmung

Herr Juſtizrat Dr Lembſer rn aus daß es wün
ſchenswert ſei einen Ausſchuß zu begründen der die vor
bereitenden Schritte tut und der das Recht hat die Arbeit
unter ſich zu verteilen und ſich nach Bedarf zu verſtärken
Jn der anſchließenden Debatte erklärten ſich ſämtliche Redner
für die Vorſchläge des Herrn Bennewiz wenn auch über
geringfügigere ragen Meinungsverſchiedenheiten auf
tauchten So ſprach Herr Friedrich ſeine Bedenken dar
über aus daß wie es beiſpielsweiſe in Berlin Wilmersdorſder Fall iſt infolge der henen Beiträge nur reiche Leute

ſich an der Hilfsaktion beteiligen ſollten Man müſſe die
eſamte Bürgerſchaft heranziehen d Geheimrat ElzeWinmte dem Vorredner bei und trat dafür ein ſofort den

Namen der Patenſtadt feſtzulegen Herr Landtagsabgeord
netre Delius ſtreifte die Fahrt des Budget Ausſchuſſes
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes na ſtpreußen und
wies auf die Notwendigkeit hin die Ziele der denn

e der Bürgerſchaft nahe zu bringen Herr Chefredakteur
ck betonte daß es notwendig ſei die verſchiedenen Auf

gaben Finanzierung Verwaltung und Propaganda zu berückſichtigen und danach die Vorſchläge bei der Ausſ uß ahl
u machen Jm weiteren Verlauf der Debatte ſprachen noch
err Landrichter Schimmelpfennig der ſeiner Sym

pathie für die Planung Ausdruck 9 Herr Juſtizrat Föh
ring der Bedenken äußerte ob man ſich ſchon jetzt für
Bialla entſcheiden könnte Herr Oberlehrer Hos dererklärte da durch die Richtlinien die für die Hil stätigkeit
gegeben ſeine anfänglichen Bedenken r treut ſeien und

sHerr Direktor Nord der ſich gleichfa n zuſtimmendem
Herr Rechtsanwalt Bennewi 5 zer

ſtreute die Bedenken ob man ſich bereits jetzt für Vialla
entſcheiden könne r reine von maßgebender Seite
werde vorausſichtlich die Provinz den Kreis Johannisburg
und die Stadt ar Johannisburg ſelbſt als Patenei der ueſchußwahl wurden unter der
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Anweſenden folgende Herren gewählt Juſtizrat Dr Lembſer
Geheimrat Elze Landtagsabgeordneter Delius Chefredakteur
Dyck Landrichter Schimmelpfennig Rechtsanwalt Bennewißz
Lehrer Watzel 7 und Bankier Kurt Steckner Nachdem die
Wahl allerſeits war wurde die Verſammlung ge
ſchloſſen Die Ausſchußmitglieder traten ſofort zu einer
kürzen Beſprechungen zuſammen in der die Zuwahl einiger
weiterer Herren beſchloſſen wurde

Predigt Anzeigen
17 Sonntag n Trinitatis 26 September

HalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Arndt Gutenberg 412 Uhr
Paſtor Jenrich Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde

Paſtor Hobbing Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag keine Verſammlung

Am Donnerstag fällt das Turnen aus Jungfrauenverein
Sonntag ab 8 Uhr jüng Abteil Donnerstag ab 8 Uhr ält
Abteil Verſammlung im Konfirmandenzimmer An der Marien
kirche 1 Miſſionsnähverein Mittwoch ab 8 Uhr im Sitzungs
zimmer Eingang An der Marienkirche 1 Ev Mädchenverein
Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6 Marthahaus

Urichsgemeinde Ep Männer Jünglings und Jugendverein
Charlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Uhr Dienstag ab 8 Uhr Vor
tragsabend in den Thaliaſälen Mittwoch ab 8 Uhr jüng Abt

Uhr Bibelſtunde Freitag ab 858 Uhr Sangesabt Paſtor
Richter Ev Jungfrauenverein an St Ulrich Montag 5 bis
7 Uhr Kl Märkerſtr 1 Paſtor Richter Kirchengeſangverein
Paſtor Richter Miſſionsverein Freitag nachm 3 Uhr Francke
ſtraße 1 Paſtor Richter Franck Jünglingsverein Sonntag
nachm 3 Uhr Turnſpiele Sandanger Ab 76 Uhr Verſamml
Charlottenſtraße 19 Sonnabend abend 8 Ahr Turnabteil
Turnhalle des Ref Realgymnaſiums in der Frieſenſtraße und

2 Uhr Sangesabt Charlottenſtr 19 P Heintke Ev Jung
frauenverein an St Ulrich Montag ab 8 Uhr Kl Märker
ſtraße 1 Paſtor Heintke Jugendverein im Oſtbezirk
Sonntag von 7 bis 9 Uhr Freiimfelderſtraße 118 Junger
Mädchenverein im Oſtbezirk Montag von 8 Uhr ab Freiim
felderſtraße 118

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 7 Uhr und Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Dienstag v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jüng Abt Montag
v 928 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibel und Schriftenverein
Dienstag ab 828 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor
Freitag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Jungfrauenverein Dienstag
ab 8 Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
traße 7 Frauenverein Mittwoch ab 8 Uhr Nähſtunde in
er Oberpfarre

Seorgengemneinde Kirchenchor Dienstag ab 10 Uhr im Ge
meindehauſe Miſſionsnähverein Montag 2 Uhr im Pfarr
haus Kriegsnähverein Donnerstag ab 8 Uhr im Pfarrhaus

Flickſchule I Konfirmanden Mittwoch 4 Uhr im Pfarr
haus II Mittwoch 4 Uhr im Gemeindehaus Evangel
Verein junger Männer Paſtor Gallert Sonntag ab 7 Uhr
im Gemeindehaus Jungfrauenverein I u II Paſtor Witte
I Sonntag nachm 4 Uhr im Gemeindehaus II Sonntag ab
8 Uhr im Pfarrhaus Verſammlung konfirmierter junger
Mädchen Paſtor Hellmann Donnerstag ab 8 Uhr im Ge
meindehaus

Johannesgemeinde Paſtor Faßmer Verſammlungsräume Rud
Haymſtraße 37 Jugendbund Abteilung junger Männer Diens
tag abend 8 Ahr Abteilung junger Mädchen Donnerstag
abend 34 Uhr Butz Verſammlungsräume Merſe
burger Straße 153 Eingang Pfännerhöhe Sonntag nach
mittag 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag abend 8 Uhr

ünglingsverein eſangverein der Johannesgemeinde
ontag ab 8 Uhr Ue n unde Merſeburger Straße 19

Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm
Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 I Paſtor Butz

Nenmarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jungfrauen
verein ält Abt Sonntag ab 8 Uhr im Gemeindehauſe
Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor Dr Hagemeyer Mon
tag ab 828 Uhr Uebungen des Bläſerchors Breiteſtr 29 Don
nerstag ab 828 Uhr Turnabteil im Stadtgymnaſium Freitag
ab 8 Uhr Knabenabteilung Miſſionsnähverein Mittwoch
nachm 3 Uhr im Gemeindehauſe

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Mittwoch abend 824 Uhr Turnen in der Turn

Jacken Kleider
in den befiebfen Stoffarfen Farben u Formen
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halle des Stadtgymnaſiums Jünglingsverein Sonntag Aus
flug Treffpunkt 8 Uhr bei Paſtor Haberland Dienstag abend
824 Uhr BVibelſtunde Jungfrauenverein I Dienstag abend
8 Uhr 1II Sonntag ab 268 Uhr Kriegs Arbeitsſtunde
Donnerstag 244 6 Uhr Blaues Kreuz Sonnabend abend
86 Uhr Diakon Deubel

Vartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingevereine
Sonntag ab 9 Uhr jüngere v 10 Uhr ält Abteilung
Mittwoch ab 8 Uhr beide Abt Verſamml Peſtalozziſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St Bartholomäus Sonntag
ab 248 Uhr Verſammlung Donnerstag ab 48 Uhr Leſeabend
Peſtalosziſtr 4 Evangel Frauen und Jungfrauenverein
St Petrus Montag ab 8 Uhr Verſammlung Nähverein

Montag nachm 284 Uhr im 2 Pfarrhaus Friedenſtr 35
Vaptiſten Gemeinde Ludwig Wuchererſtr 39 änner und

Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr Vereinsſtunde Jung
frauenverein Sonntag ab 8 Uhr Vereinsſtunde

HalleTrotha Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml
im e änEvangel Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Vor
trag Redner Paſtor Winterberg Sonntag nachm 5 Uhr Ver
ein junger Mädchen Dienstag abend 88 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch abend 84 Uhr Chriſtlicher Verein junger MädchenFreitag ab 88 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 834 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4 Glauchaor
ſtraße 73 Doensoll erſtr r Schmiedſtr 21 dasſelbe Freitags

aalozziſtr 4 Fi e Schmiedſtraße 21 Donnersn Uhr ne Bö per g bei Leen
hardt nnerstag ab 824 Ahr Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
1 Domgemeinſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 816 Uhr

bibliſche Beſprechung
2 Sia der Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37Sonntag ab 84 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Montag

abend 84 Uhr für Männer Dienstag nachm 6 Uhr für Frauen
3 Paulusgemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Dienstag abend

824 Uhr e4 Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4
Dienstag ab 88 Uhr bibliſche Beſprechung

Gerichtsverhandlungen

Kaufmannsgerlicht
Halle den 23 September

Die Verzichtklauſel und der S 63 I
Der viel umſtrittene S 63 Abſatz I beſtimmt daß im Falle der

Erkrankung des Handlungsgehilfen ihm das Gehalt auf weitere
ſechs Wochen gezahlt werden muß Der Schlußabſatz dieſes Para
graphen enthält eine Beſtimmung nach welcher Vereinbarungen
die zuwider dem S 63 abgeſchloſſen werden ungültig ſind Ver
ſchiedentlich iſt dieſe Beſtimmung von den Kaufmannsgerichten
nur für den 2 Abſatz dieſes Paragraphen angewendet worben
während hier und da entſchieden wurde daß der Abſatz I durch
eine Vereinbarung beider Beteiligter aufgehoben werden könne
Auch das Kaufmannsgericht Halle hat kürzlich in einem Urteil

ſich auf dieſen Standpunkt geſtellt was eine ſcharfe Kritik in den
Fachblättern zur Folge hatte Selbſt aus dem Kaufmannsgericht
heraus wendete man ſich gegen dieſe Auffaſſung Es erfolgte ein
lebhafter Proteſt der Handlungsgehilfenſchaft auch eine Eingabe
an den Reichstag Jnzwiſchen haben verſchiedene Kaufmanns
gerichte und Landgerichte zu dieſer Frage Stellung genommen und
entſchieden daß die Beſtimmung Vereinbarungen die dem s 63
zuwiderlaufen ſind ungültig auch auf den Abſatz J anzuwenden
ſei Jetzt hatte eine Angeſtellte der Firma X gegen dieſe Klage
auf Herauszahlung des ſechswöchigen Gehalts angeſtrengt das ſie
für die Dauer ihrer Erkrankung beanſpruchte Die beklagte Firma
beantragte Abweiſung dieſes Anſpruchs da die Klägerin einen
Vertrag unterſchrieben habe in dem ſie erklärte daß ſie im Falle
einer Erkrankung auf die ſechswöchige Weiterzahlung des Gehalts
verzichte Die Klägerin erklärt daß ſie d Klauſel nur unter
ſchrieben habe weil ſie glaubte daß ſie für Drückeberger
gelten ſollte

Das Kaufmannsgericht zog ſich hierauf zu einer eingehenden
Beratung zurück und erklärte daß es um dieſe ſo überaus wichtige
und entſcheidende Frage genauer zu prüfen die Verhandlung ver
tagen müſſe Es ſoll durch Zeugen feſtgeſtellt werden ob in dem
betreffenden Geſchäft tatſächlich von den Angeſtellten angenommen
wurde daß die Beſtimmung nur für Drückeberger gelten ſollte
Das Gericht iſt der Meinung daß man wieder auf den früheren
Standpunkt des Gerichts in dieſer Frage zurückkehren werde wo

Kleider Röcke
in den neuesfen Formen
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diese drei Bekleidungsstücke nehmen heute in der Bekleidungsfrage jeder Dame die grste Stelle ein
Entsprechend ihrer Bedeutung bieten wir in diesen Abteilungen ginge überaus reichhaltige Aus
wahl die an Vornehmheit bei grösster Zweckcdienlichkeit kaum übertroffen wird Die langjährigen
Verbindungen mit den ersten Häusern begründen unsere besondere heistungsfähigkeit machen

ermöglichen besonders vorteilhafte Pregisbemessung

wird in dieser Saisson noch mehr bevorzugt als bisher
Unsere Abteilung enfhält in unübertroffener Auswahl

Brummer Benjamin

Unterſchriften von derartigen Verträgen für ungültig erklärt
worden wären Dieſe Frage ſei von hoher prinzipieller Bedeutung
Die Beklagte erklärte darauf daß wenn der Klägerin der Gehalt
zuerkannt würde die kranken Angeſtellten dann Krankengeld und
Gehalt erhielten und ſich beſſer ſtehen würden als wenn ſie
arbeiteten Es würde dann alles krank werden Der Vorſitzende
erwiderte ihm hierauf daß davon keine Rede ſein könne denn
nur wirklich Kranken würde der Gehalt weitergezahlt Solche die
ſich krank ſtellten würden raſch vom Arzte feſtgeſtellt und geſund
geſchrieben werden Die Beſtimmungen ſollten den wirtſchaftlich
ſchwächeren Gehilfen vor Not ſchützen

Handlungsgehilfin oder Schneiderin
Die Schneiderin K war von der Firma M als Verkäuferin

angeſtellt und verpflichtet worden auch das Abſtecken und Um
ändern zu beſorgen Sie ſoll ſich nicht gut zum Verkaufen geeignet
haben und ihr wurde zum 1 Auguſt gekündigt Am 4 Juli wurde
ſie krank und erhielt bis zu dieſem Tage ihren Gehalt der monat
lich 40 Mk betrug ausgezahlt Sie klagte dann auf Herauszah
lung des reſtlichen Monatsgehalts in Höhe von 36 Mk Die Be
klagte wendete ein daß die Klägerin in der Hauptſache geſchnei
dert habe Sie ſei deshalb keine Handlungsgehilfin geweſen
Die Klägerin wies jedoch auf Grund einer Anzeige nach daß eine
Verkäuferin geſucht worden ſei Außerdem legte ſie einen Brief
vor in dem die Firma ihr ſchreibt daß ſie trotzdem ſie als Ver
käuferin angenommen ſei auch zu ſchneidern habe Die Klägerin
hatte ſich geweigert zu ſchneidern Das Gericht entſchied daß die
Klägerin als Handlungsgehilfin zu betrachten ſei weil nach der
Kündigung keine neue Vereinbarung getroffen wäre die darauf
abzielte die Klägerin bis zur Entlaſſung nur als Schneiderin zu
beſchäftigen Da ch die Firma gegen jeden Vergleich ſträubte
wurde ſie verurteilt an die Klägerin die reſtliche Monatsgehalts
ſumme in Höhe von 36 Mk auszuzahlen

Stimmen aus dem Keſerkreüte
So n bißchen Franzöſiſch

Zu dem Artikel in Nr 446 ſei geſagt Exprès heißt wörtlich
überſetzt beſonderer Bote iſt alſo eine ziemlich genaue Ueber
ſetzung für Eilbote Das iſt nicht ganz richtig Der Franzoſe
ſagt p ar exprès Warum auf den kleinen roten Zetteln beide
Bezeichnungen ſtehen Nun die Bezeichnung Durch Eilboten
iſt für inländiſche ERxprès für Sendungen nach dem Auslande

vorgeſehen M BHandel Gewerbe und Verkehr
Hildebrandſche Mühlenwerke G in Völlberg bei Halle

Die heute in Stadt Hamburg abgehaltene Generalverſammlung
war von 13 Aktionären beſucht die 284 Stimmen vertraten Der
Vorſitzende Herr Kaufmann Liebau begrüßte die Erſchienenen
und gab Erläuterungen zum Geſchäftsbericht aus denen hervor
gehoben ſei daß dem neuen Jahr erhebliche mit der Kriegsgetreide

geſellſchaft und der hen noch nicht verrechnete Beträge zugute kommen Die Verſammlung genehmigte
die Bilanz ſetzte die Dividende die ab 2 Januar zahlbar iſt mit
17 Prozent feſt und erteilte In den Aufſichtsrat wurde
Herr Rittergutsbeſitzer Beyer wiedergewählt o

Waſſer ſtände
bedeutet üher unter Kulh

mw 7 e Fall

Artern e e 24 Sept 28 Sept 2 mNebra Oberpegel 2 1,96 94 27 Unt el J e 1,38 1,36 2Weißenfels Oberpegel 7 2,40Unterpegel 0,14 620 6 eTrotha 25 Sept 1,30 24 Sept 380 vAlsleben Oberpegel 24 Sept 2,2623 Sept a 6 2
uUnterpegel 65 2 651Bernburg 2 40 v 42 2Caibe Oberpegel 1,34Unterpegel e 60,16 70,16 a
Schiffsverkehr auf der Saale

Angekommen am 24 September 1915 Eilfrachtdampfer Merſeburg mit
Stückgut von Hamburg und Lübeck

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Else

Aken a d Elbe den 24 September 1915 Es traf heute der Kahn
dr 3 hier ein

e

die letzten Neuheiten
Dieseſben sind in allen Pre klagen und Orössen vertrefen



kAmkliche Bekanntmachungen Spar Vorschuss Ban

n g ung Halle a Rathausstrasse 4Be anntm ch 5 Ein neuer schmerzlicher Verlust hat uns boe0 Vermietung Von Sohrankfäohern troffen Am 22 September fand den Heldentod unser
Nachmuſterung der dauernd Dienſtunhrauchbaren voter Ritverrehias Aer Nieier W

e W dauernd Dienſtunbrauchbaren werden diejenigen Aufbewahrung ung Verwaltung Von Arn 0 von 0 0 ch
n z die in den Jahren 1895 bis 1876 geboren W Wertp apiereh Dokumenten etc r S n7 r e rn

Die Nachmuſterung beginnt am Montag den A ober un 2 jnen treuen Kameraden und hervoendet ren am 30 Oktober An und Verkauf Von Wertpapieren mann verloren vier Andenken wird in
b a e mn v Halliſchen Aktien Vier unserem Club unvergessen bleibenrauerei Deſſauer Straße Nr 1 hierſelbſtDie erfolgen mittels beſonderer Geſtellungs Deutsche Grunäcredit Bank Gotha Hallescher Ruder Club E V
befehle die durch die Poſt zugeſtellt werden t Die am 1 Oktober 1915 fälligen Zinsscheine unserer 3 zogen Der VorstandBei Behinderung am Erſcheinen im Muſterungstermine durch yvelnel ten vierte n W z77 e z

i r e Xoe XVa et iſt ein ärztliches polizeilich beglaubigtes Zeugnis vor n ung werden z r m s
Wer der Aufforderung zur Stellung nicht pünktlich Folge n a Pera et nderen Kaſen n Halte a S vei dem

leiſtet oder bei Aufrufung ſeines Namens im Muſterungsraum Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempf Co Kommanditgesell
nicht anweſend iſt hat Beſtrafung bezw die geſetzlichen Z3wangs haft auf Aktien eingelöst
mittel zu gewärtigen fGotha den 21 Sentemberulois dit BankBefreit von der Geſtellungspflicht ſind nur ſolche Beamte und Deutsche Grunderedit Bank
ſtändige Arbeiter der Eiſenbahnen der Poſt der Telegraphie der Abermals hat einer unserer braven MitarbelterReichsbank der militäriſchen Fabriken und Bekleidungsämter die unser kaufm Beamterals unabkömmlich anerkannt worden ſind für dieſe genügt die r eEinreichung der Unabkömmlichkeitsbeſcheinigungen dagegen haben Otto Sch röterr für Erklärte a en einer Beſcheinigung hier Anmeldungen r S er en e d re e
über im Muſterungstermin einzufinden täglich von dem Unterzeichneten in terlend mit e LobZebiwſlichige die an ſatgenden Feblern and Gebrethen ſſne de h en Mnere un n alte nte ee er G n
leiden Lige Peger e ond fand schliessſich auf dem östiichen KriegsschauVerkürzung oder Mißgeſtaltung des ganzen Körvers Page frei Buchmann Schulinſpektor platzo den Heldentod Das Andenken dieses stets bo

Seil erge heiten 7 h s A gt alt scheldenen treuen Angestelſten werden wir immerdar
haltenEhroniſches Gehirnleiden Röhere Vor oreltungs An I

Chroniſches Rückenmarksleiden Dr h Krause Abitur e a men sowie S Halle a d S den 24 September 19t5
Chroni es Nervenleiden alle Klassen hs e t alten e 9Slinolit belter Augen e ehe e hallesehe Maschinenfabrik und Eisengiesserol x

i Taubheit beider Ohren Dr Ed I16 Damen Vmschulg ohne Zeitverl Besond S lh Verluſt größerer Gliedmaßen ein bis C Einj Klassen e e idürfen von der Nachmuſterung befreit werden wenn ſie das Vor D tie gm bandenſein der Fehler und Gebrechen durch mit Dienſtſtempel ver e ßn ſehene Zeugniſſe beamteter Aerzte oder durch amtliche Beſcheini Alumu net ggungen nachweiſen Derartige Zeugniſſe oder amtliche BVeſcheini a J th gungen ſind im Polizeidienſtgebäude Dreyhauptſtraße Nr 6II Blankenbur grHarz dn Sinn r bier uſw 9 per t v t un uruckhſtellungen au rund hauslicher gewerblicher uſw Ver freiw Dienst u f Obersekunda e
hältniſſe dürfen nur in den dringendſten Fällen berückſichtigt wer der br h Einer der UVnseren Ist wieder von uns geschleden wh den Besügliche Anträge ſind nur in der Zeit vom 25 bis 30 Prosp durch die Leituns Am 23 September verstarb nach kurzem Krankenlager in seinem rn Sttober e Aer Nr 69 abzugeben besten Mannesalter und nach einem arbeitsreichen Leben t

c orherige Einreichung iſt zwecklos t ſeSalle a S den 25 September 1915 im Lelbstgemaehten Klein Herr Maurer und Zimmermeister
Der Zivil Vorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a S ans rerertteh legt el Freude

n T e jetzt zu schneidet Bekanntmachung h ehe P O 4 O e n deh i esh Mit bezug auf meine Bekanntmachung vom 27 Auguſt 1915 ein h od Awan t SJ ges en de W a ren t r e Als Inhaber vieler Ehrenämter in den r De Wn von ſolchen Perſonen die an dem Zweck zu dem ein Kraftfahrzeug 60 P bietet schöne Vorlagen werbes erstrobie er mit aller Kraft s6iner Person dje wirtschaftliche
zum Verkehr auf öffentlichen Wegen und Plätzen zugelaſſen wor Um Gr Ulrich 92 Beh den iſt nicht beteiligt ſind insbeſondere von Familienangehörigen M F Wollmer strasse 8 förderung seines Berufs die hebung des Ansehens des gesamten W

h dem Sinne der Bundesratsverordnung vom 25 Februar 1915 x Standes wa4 ReichsGeſetzbl S 113 widerſpricht und daher nicht mehr ge a Seit 1909 gehörte der zu irüh Dahingeschiedene dem Mitglieds vn duldet werden wird Prois wort gut kreise der hanchverkskammer an in welcher er seit 1914 das Amt un
r Merſeburg den 16 September 1915 v S eines Vorstandsmitgliedes übernommen hatte
t Der RegierungsPräſident kaufen Sie ſämtliche Viele Jahre hindurch versah er das Amt eines Vorsitzenden in

8 fp Jri u mmissionen mit Gewissenhaftigkeit und TreuseBekanntmachung Skrumpfwaren m Tribbtagen el r enden hat er hier die Hosen Wünsche
Der BezirksSchornſteinfeger des hieſigen 1 Kehrbezirks in dem erſten Speztalgeſchäft Velen nunde 9 ih 0 Co dHerr Schornſteinfegermeiſter Richard Schulze 4 Gr Stein zu ihrer Meisterschaft aussprechen ihnen gute Lebensregeln auf denv r Röpziger Dur 196 I u Shnee hahlt ſtraße 84 Weg geben r 1 Auſgahen urd o a
Halle den 24 September 1915 Gegründet 1838 Auch in der Erfüllung unserer Aufgaben für das gesamite HandDie Polizeiverwaltung e vwverk hatten wir einen treuen zielbewussten stets bereiten Mitarbeiten

gen Lehr n 7 J dem wir immerdar ein dankbares Gedenken bewahren werdenaltungsPenſionat von Fr Profe e Sregates vo Zahnatelier Willy Muder Halle a d S den 24 September 1915
geſchütter Waldlage Preſp rg n Neue Promenade 16 I Ecke Leipzigerstr Die Handwerkskammer

Fernspr 3483 im Gardinenhaus A Schonchort E HänschDie Verwaltung der Volksküche und DChHhondorKaffeehallen macht ganz beſonders an Leipziger Turm Vorsi zende stellv MorsRzencerdarauf aufmerkſam datz auch während

der Kriegszeit Marken bei den ange n l V des Syndikus Blume flüeng zu haben e e ſagtie an e tige verteilt werde J 23 313 e e emen amilien Machrichten eDie Volte So wiebefindet fich e S e e HarBrunoswarte Nr 31 Wachr erf z dieSpeiſen er er z von Am 23 W hie nach e Kranken S Am 23 September verschied der Geheime Medizinalrat
11 1 Uhr täglich ager unser langjähriges Vorstandsmitglied argazze r zu tierr Baumeister Professor Dr Schmidt Rimpler 8

halbe Portion zu g 0Marken zu ganzen und halben Por Otto Grote Der Entschlafene hat dem geschäftsführenden Ausschuss seit zu e
r r h hört und jederzeit mit regster Teilnahme die Bestrebungen dieder Küche verwendet werden können 1904 angehört und 29Zu 7 bei n re r r a en lieben r und Ziele unserer Gesellschaft v reichen At antau vormals 0 e u nen seinen ieimgang auch für jeses vortrefflichen Mannes aufsSeiſtſtr 68 und ber Herrn Kaufmann uns 2u einem überaus schmerzlichen Wir betrauern den hleimgang di
Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80 Sein Andenken werden wir aſſezeit in Ehren halten tiefste SW er T Halle a den 25 September 1915 Halle a d S den 25 September 1915 t Wie h S Kn Der Gesamtrorstand des bürger Nettunge lnstituts Der geschäftsführende Ausschuss bin

Gr Steinſtraße 84 e der Literarischen Gesellschaft
tage

e h in erStatt hesonderer Anzeigen ZtAm 22 September fiel auf dem Felde der Ehre im Westen in Gestern nachmittag 2 Uhr ging unsere inniggeliebte Mutter und e Volk
treuer Pflichtertüllung unser heissgeliebter Sohn Bruder und Neffe Schwiegermutter Gross und Urgrossmutter und Grosstante liche
der Kriegstfreiwillige Gefreite Richtkanonier in einem Feld Art Regt 7 Wi h 6 a e rA Koch rau Hhelmine Orun darrno von HlochH geb Fehr 53stud math irn 88 Lebensjahre heim zur ewigen Ruhe buntIm bſähenden Alter von 22 Jahren Halle a d S den 25 September 1915 FenSeine schwergeprüfte Mutter Mapgarete von Kloch geb Herbst Im Namen der Hinterbliebenen Fetersein 3ruder Rolf von Kloch 2 Zt Inf eg 93 Luckwig Grün und Frau Emilie geb Kleeberg dannFamilie Bicharci Herbsat Fabrikbesitzer Geh Justizrat Kleeberg und Frau Anna geb Grän

9 gv c r Fabrikbesltzer Die Beerdigung findet am Montag den 27 September nachm 3 Ohr von ziehen
alter Herbst Ingenieur der Kapelle des Stacdigottesackers aus stattCurt Herbst Musikdirektor e Wir bitten von Beileidsbesuchen abzusehen und adf besonderen Wonsch der der

e Verstorbenen auch von Kranzspenden wirhheute
ziehe
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